
Öffentliche Sitzung des Kommunalausschusses vom 07. November 2019                                                                    
                                       Beschlussseite zu TOP 15 (Stärkung des Kompetenzteams Kultur- und Kreativwirtschaft)  

Beschluss:

1. Das Kommunalreferat wird beauftragt, die dauerhaft erforderlichen 

Haushaltsmittel i. H. v. 69.500 Euro sowie die einmalig erforderlichen 

Haushaltsmittel i. H. v. 2.000 Euro für die zusätzliche Personalressource zur 

Raumakquise im Rahmen der Haushaltsplanaufstellung 2020 anzumelden. 

Das Kommunalreferat wird beauftragt, die Einrichtung von einer Stelle (1,0 

VZÄ) zu veranlassen und die Besetzung der Stelle beim Personal- und 

Organisationsreferat zu veranlassen. 

Im Ergebnishaushalt entsteht bei der Besetzung mit Beamten/-innen 

zusätzlich zu den Personalauszahlungen noch ein Aufwand für Pensions- und 

Beihilferückstellungen in Höhe von etwa 27.480 Euro (40% des JMB). Das 

Produktkostenbudget erhöht sich um 71.500 Euro, davon sind 71.500 Euro 

zahlungswirksam (Produktauszahlungsbudget). 

 

2. Das Kommunalreferat wird beauftragt, die dauerhaft erforderlichen 

Haushaltsmittel i. H. v. 64.930 Euro sowie die einmalig erforderlichen 

Haushaltsmittel i. H. v. 2.000 Euro für die zusätzliche Personalressource für 

die Koordinierungsstelle im Rahmen der Haushaltsplanaufstellung 2020 

anzumelden. Das Kommunalreferat wird beauftragt, die Einrichtung von einer 

Stelle (1,0 VZÄ) zu veranlassen und die Besetzung der Stelle beim Personal- 

und Organisationsreferat zu veranlassen. 

Im Ergebnishaushalt entsteht bei der Besetzung mit Beamten/-innen 

zusätzlich zu den Personalauszahlungen noch ein Aufwand für Pensions- und 

Beihilferückstellungen in Höhe von etwa 25.650 Euro (40% des JMB). Das 

Produktkostenbudget erhöht sich um 66.930 Euro, davon sind 66.930 Euro 

zahlungswirksam (Produktauszahlungsbudget). 

 

3. Der Stadtrat nimmt zur Kenntnis, dass die beantragten Stellen keinen 

zusätzlichen Büroraumbedarf auslösen. 

 

4. Diese Sitzungsvorlage unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle. 


